
45

Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr «.
Montag den 10. Jänner 1876.

(4559—2) Nr. 2271. !

Gerichtsadjunctenstelle.
Beim k. k. Bezirksgerichte Landstraß ist die

Gerichtsadjunctcnstelle mit den Bezügen der lX .
Rangsklasse in Vrlediqlü.g gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche, in welchen auch die Kenntnis
der beiden Landessprachen nachzuweisen ist, im vor-
schriftsmäßigen Wege

b i s zum 3 1 J ä n n e r 1 8 7 6
beim gefertigten Präsidium einzubringen.

Nudolfswerth am 30. Dezember 1875.

K. k. Preisgerichts Präsidium.
(44-^2) Nr?^

Lehrer-Stelle.
An der Volksschule in Neudegg ist die Lehrer-

stelle, mit welcher ein Iahresgehalt von 450 f l .
und der Genuß der freien Wohnung verbunden
!st, in Erledigung gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge-
höng dokumentierten Gesuche und zwar jene, welche

A V ^ " t sind, im Wege der vorgesetzten
Schulbehörde ^ " ' ^

b i s Ende J ä n n e r 1 8 7 6
bei dem Ortsschulrathe in Neudegg zu überreichen.

K. k. Bezuksschulrath Rudolfswerth am 3ten
Jänner 1876.

Dcr l. l. BczirlShauptmann als Vorsitzender:
Ekel m. p.

(56—1) Nr. 711 . '

Lehrerstellen.
An der vierklassigen Volksschule zu Wippach

werden zur definitiven Besehung zwei Lehrerstellen,
eine mit 600 f l . und die andere mit 500 jähr-
lichen Gehaltes sammt Naturalwohnung, ausge-
schrieben.

Die Gesuche sind

bis 10. Februar l. I .

bei Ortsschulrathe in Wippach einzubringen.
K. k. Bezirksschulrath Adelsberg am 2ten

Jänner 1876.

(4485—3) Nr. 11711.

! Kundmachung.
Frankreich ist vom 1. Jänner 1876 an, dem

allgemeinen Postvereinsvertrage von Bern den Nen
Oktober 1874, beigetreten.

Infolge dessen siud die von diesem Zeitpunkte
ab aufgegebenen, gewöhnlichen und recommandirten
Briefe, Correspondenzkarten, dann Sendungen unter
Band mit Drucksachen, Warenproben und Ge-
schäftspc.Piere aus der österreichisch - ungarischen
Monarchie nach Frankreich und Algier, sowie um-
gekehrt denselben Taxen unterworfen, wie die Corre-
spondenzen nach und aus den andern Ländern des
allgemeinen PostVereines mit Ausnahme von

Deutschland, Luxemburg, Helgoland, Serbien und
Montenegro.

Hievon wird das correspondierende Publikum
infolge des hohen Handelsministerial-Erlasses vom
19. Dezember d. I . , Z. 33363, in Kenntnis
gesetzt.

Trieft am 27. Dezember 1875.
K. t. Post-Direction.

(4499b—3) Nr. 11431.

Tabakvcrlag in Rudolfswerth.
Bon der k. k. Finanzdirection für Kram wird

bekannt gegeben, daß der k. k. Tabak-Districtsverlag
zu Nudolfswerth, im polit. Bezirke Rudolfswerth,
im Wege öffentlicher Concurrenz mittelst Ueberrei-
chung schriftlicher Offerte an denjenigen als geeignet
erkannten Bewerber verliehen wird, welcher die
geringste Verschleißprovision anspricht, oder auf jede
Provision Verzicht leistet, oder ohne Anspruch auf
eine Provision einen jährlichen Pachtschilling (Ge-
winnstrücklaß) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstms

b i s 15 . J ä n n e r 1 8 7 6 ,

mittags 12 Uhr, beim Vorstande der k. k. Finanz-
Direction in Laibach zu überreichen.

I m übrigen wird sich auf die ausführliche Kund-
machung, enthalten im Amtsblatte der „Laibacher
Zeitung" Nr. 4 vom 7. Jänner 1876, berufen.

Laibach am 8. Jänner 1876.

A „ z e i g e b l a t >
(^?) Nr. 13539.

Dnlte erec. Fcilbiclung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Fei-

lmz wird hiemit bekannt gemacht, daß
m, ^" ^"' '̂ ecutionssache des Herrn
«las Tomsic von Feistriz argen Anton
6°ms,c von dort pota. 100 f l . o. 8. o.
? " Bescheide vom 16. August 1375,
Z-N745. auf den 10. Dezember 1875
l e w " y ^ ? . - ^ l ' l " exec. Realfeilbictung
l ^ auf d ? ' " dienen ist, daher zu

12. Jänner 1876
seildietung geschritten

^ ^ t ^ t Feistriz am 10ten

(4436-3) Nr. 14^94.

Executive
Nealitäten-Versteigeruna.

^'b°ch wird bekannt gemacht:
Procur ? ' ^ " Ansuchen der t. l . Finanz-
e n " 'N i r Kra.n die executive Verstel.

" " j e a « ^ : ^ " ° " ̂ " " " g in Ver.
40 lr. g N ° " ' »er.chtlich auf 943 fl.
Rctf . .Nr '??^ " ^ ' " i l ä t Urb.^Nr. 354,
mag bewilligt «nü^ ' ^ ^ ' ' " ^ ^ Son.
lungs.Tagsahunaen ^ ' ^ " ^rei Feilbie.
auf den ' ""d zwar die erste

die zweite auf d e . ? " " " " '

l 6 . F e b r u a r
und die drille auf den

18. M ä r z I 8 ? y
jedesmal vormittags von i<) h,. , _ , , .
Hiergerichts mit dem Anhange" " ^ '
worden, daß die P f a n d r - M ^ ^ . " " "
ersten und zweiten Fe.lbietung « " ..m
°der über dem Schätzungswerth, b" " "
dr.tten aber auch unter demselben hinlan/e-
«eben werden wird. U

Die «icitalionsbedingnissc, wornach
"be ondere êder Mitlicilant vor gemach.

^ " ° ^ " ^ " / « Radium zu Gerichts.
Handen zu erlegen hat, das Schatzes.

Protokoll und der Grundbuchsextract kön-
nen in den gewöhnlichen Amtsstunden Hier-
gerichts eingesehen werden.

K. t. städl.-delca. Bezirksgericht Lai-
dach am 2. September 1tt75.

(4526—3) Nr. 6768.

felicitation.
Wegen Nichtzuhallung der Licitations-

bedingnisse wird die von Peter WHal von
Bornschloß erstandene, auf Namen Ka-
charm a Wijal von dort Nr. 38 verße-
währte, im Grundbuche llä Herrschaft
PoUA,d ww. U, lol. 47. Rclf.'Nr. 145'/,
vorkommende, auf 131 ft. bewerlhclc
Realität am

. 14. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
oormlttags 10 Uhr, an den Meistbieten-
den auch unter dem Schühun^swerthe in
der Amttzla:izlei hier in Tscherncmbl feil-
geboten werden.

K. l. Gezirlsgcrichl Tschernembl am
20. Oktober 1875.

(4536-1 ) Nr. 11929.

Executive
Realitättllvcrstciqenmg.

Vom t. l . Bezirksgerichte Fcistriz w,rd
bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen der Fran Jo-
hanna L,ian die excc. Bersteigerung der
dem I^na; Aucin aehtirigen. gerichtlich
auf 170t) si. geschützten, >m Orundbuche der
Herrschaft Prem »ud Urb - N r . 5 6 vor»
kommenden Nealilal bewillligt und hiezn
drei Fcilbietung«.Tagsatzungen, und zwar
dle erste auf den

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

29. F e b r u a r
und die drille auf den

2X. M ü r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhcnge
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilül
bei der ersten und zweiten Fcilbictung
nur um oder iibcr dem Schätzungswerth,
bei der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Al'botc ein l0"/„ Vadium zuhanden der
Licilalionscomnilssion zu etleqen hat, sowie
das Schätzmigspirtotoll und der Grund»
buchscflract können in der dicsgerlchlllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 28. Ol<
tober 1875.

(4257—1) Nr. 4254.

Executive Feilbietuuss.
Bon dem l. l. GezitlSgtrlchle Rad-

manr.Sdorf wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansu^cn des Johann

Korosic, Vormund der Johann Mencin»
ger'schen Pupillen von Zgoö, gegen Jakob
Jan vu1^0 Uapnil von Grabce wegen
schuldigen 1200 ft. ü W. o. ». c. in die
exec, öffentliche Versteigerung der den letz»
tern gehörigen, im Grundouche »6 Hcrr-
schuft VeldeS uud Urb.'Nr. 642 vorkom-
menden Rcaliliil, im g^richllich erhobenen
Schätzuligswerthe von 1181 st. ö. W. ge-
williget und zur Vornahme derselben die
drei FcilbietungS-Tagsatzuligen auf den

2«. J ä n n e r ,
28. F e b r u a r und
28. M ä r z 1 8 7 6 ,

jedesmal vormillags um 9 Nhr, mit dem
«nhllüge bestimmt worden, daß die flil^u»
bietende Real'lät nur bei de, letzten Feilbie-
lung auch unler dcm Schätzungswerlhe
an den Meistbietenden hintatigcgeben werde.

DaS SchatzungSprotololl, der Grund«
buchScilracl und die ^!cilatl0l>sbedingnisse
lünncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nadmanndorf am
4. Dezember 1875.

(4438—3) Nr. 14274.

Executive
3tealitätett-Vclsteij;elUttst.

Vom l. l. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über «nsuchen der l. l. Finanz-
procuratur für Krain die exec. Versteige-

ung der dem Franz Grieß von Piauhbüchl
gehörigen, gerichtlich auf 1429 ft. «0 tr.
geschätzten Realität «ut> Einl.-Nr. 453 « l
Sonnega bewilliget und hiczu drei Fcilbie-
llmaS-Tagsahungen, und zwar die erfte
auf den

15. J ä n n e r ,

die zweite auf den
16. F e b r u a r

und die dritte auf den
18. M ä r z 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealilüt bei
der ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die tticitationsvedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acilcnt vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Vadium zuhanden der
Acitationscommifsion zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract lbnnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.'deleg. Bezirksgericht Lal-
bach am 23. August 1875.

(4374—3) Nr. 6951.

Uebertragung
executiver Fellbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei üder Ansuchen der Vormund-
schaft deS minderjährigen Filipp Vertovc
von S t . Veit. durch Dr. Lojar, gegen
Josef Pcstel von Podraga Nr. 16 die mit
dcm Veschtid vom 21. Ma i 1875, Z.2941,
auf den 1. Dezember 1875 angeordnete
stcilbietung der dem Efecuten gehörigen
Realität wird auf den

18. J ä n n e r 1 8 7 6 ,

um 9 Uhr vormittags, mit dem früheren
«nhange übertragen.

K. l . Bezirksgericht Wippach «n
30. November 187b.
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(4469—3) Nr. 1716.

Zweite em. Feilbietung.
Bom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird mit Bezug auf das Edict
vom 20. Oktober 1875, g . 1392,
bekannt gemacht, daß zu der in der
Execution ssache der k. k. Finanzpro-
curatur in Vertretung des h. Aerars
und Grundentlastungsfondes gegen die
Josef Ritzinger'schen Erben mit dem
Bescheide vom 20. Oktober 1875,
g . 13b2, auf den 10. Dezember 1875
angeordneten ersten Realseilbietungs-
Tagsatzung kein Kauflustiger erschienen
ist und nunmehr zU der zweiten auf den

14. J ä n n e r 1 8 7 6
angeordneten Realfeilbietung geschrit-
ten werden wird.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth
am 21 . Dezember 1875.

(4553-1) Nr. 5847.

UebertragunH
dritter exec. Feilbletung.

Vom t. l . Bezirlsgerichte Egg wild
belannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des Exe«
cuttonsführes Josef Dragan von Snozet
gegen Mathias Grosclj von Deßne poto.
100 ft. die mit Bescheid vom 21. August
1875, Z. 4013, auf den 15. Dezember
5. I . angeordnete dritte executive Feilbie-
tung d«r nn Grundbuche Poganel Uib.-
Nr. 13 ' / , , Extr.-Nr. 18 vorkommenden
Realität auf den

2 8. J ä n n e r 1 8 7 6 .
früh 9 Uhr, hiergerichts mit dem frühern
Anhang« übertragen.

K. l. Bezirksgericht Egg am 16. De<
zember 1875.
(4380—3) Nr. 6769

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Wippach
uird belallnt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. l. Steuer.
amtes Wippach die mit Bescheid vom
9. Miirz 1875. Z. 1316, auf den 25ften
Juni 1875 angeordnet gewesene dritte
exec. Feildietung der dem Franz S lo l von
St . Veit,Eosc..Nr. 23, gehörigen Realität
mit dem vorigen Anhange und mit Bei-
behaltung des Ortes und der Stunde im
Reufsumierungswege auf den

19. J ä n n e r 1 8 7 6
anberaumt worden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am
29. November 1X75.

( 4 4 3 7 - 3 ) Nr. 14893.

(5recutive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. t. slädt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz«
procuratur für Krcin die exec. Versteige»
rung der dem Valentin Dobnitar in Sia«
licht gehüriaen, gerichtlich auf 476 fl. ge«
schätzten Realität Urb. « Nr. 9. tom. I ,
toi. 6? kä St . Veit bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erfte auf den

15. J ä n n e r
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf txn

18 . M ä r z 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
üb« dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die AcitlltionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor dem ge-
«achten Anbote ein 10perz. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er»
legen hat, sowie daS SchätzungSprotokoll
und der Grundbuchsextract tünmn in der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
»erden.

l l . l. ftüdt.-deleg. Vezirlegnicht Ialbach
a» 2. September 1875.

'(4539—1) Nr. 11931.

Reassumierung dritter exec.
Feilbietung.

Von d.m t. l. B.z,rls>,rrichte Fcistriz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Io>
hanlla Liian und des Herrn Josef Spelar
von Feistriz, Vormünder der minderjähri«
gen Franziska Liöan, die mit dem Be«
scheide vom 1^. Juli 1867, Z. 4237, auf
den 6. Dezember 1867 aligeoldnet gewe-
scne, jeroch ststierte dritte lfecutlve Feü-
bietung der dem Franz Basa von Iasen
gehörigen, im Grundbuche 2,ä Herrschaft
Prem, «luszug gul) U>l.i.«Nr. 13 oortom«
menden Realität sammt «n« und Zugehör
wegen schuldigen 120 f l . c ». c. auf den

28. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittag« 9 Uhr, in der Gerichtslanzlei
mit dem vorigen Beisatze angeordnet
worden.

K. l. Bezirksgericht Felftriz am 28sten
Oktober 1875.

^4432—2) Nr. 25635.

Zweite exec. Feilbietimg,
I m Nachhange zum diesgerichtlichen

Editte vom l6. Oktober 1875, Z. 19819,
wird bekannt gemacht:

Es wird beim fruchtlosen Verstreichen
der ersten mit dem Bescheide vom 16ten
Oktober 1875, Z. 19819, auf den I5ten
Dezember 1875 angeordneten Feilbietung
der dem Anton Atn i t von Gradise ge»
hörigen Realität Rctf.«Nr. 159, tom. I,
toi. 26 aä Auersperg nunmehr zur zweiten
mit dem obigen Bescheide auf den 15ten
Jänner 1875 angeordneten Feilbletung
mit dem geschritten, daß bei dieser Feil-
bietung die gedachte Realität nur um oder
über den Schäßungspreis an den Meist«
bietenden hintangcgeben werden wird.

K. l . städt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 19. November 1875.

(42—2) N . '3538.

Drille erec. Mbir lung.
Von dem l. l. Bezulegerichtt Fcqliiz

wird hiemit bekannt gemacht, daß zu der
in der ExecutionSsache der Emma Wutscher
von St. Bartholmä gegen Johann Seles
von Berce Nr. 5, M o . 51 ft. o. 8. c.
mit Bescheide vom 26. August 1876,
Z. 9133, auf den 10. Dezember 1875
angevldnet'N zweiten exec. Realfeildittnng
lein Kauflustiger erschienen ist, daher zu
der auf den

12. J ä n n e r 1 8 7 6
bestimmten written Feilbielung geschritten
werden wird.

Unter Einem wird den unbekannt wo
befindlichen Rechtsnachfolgern der Ma«
r«anna Benko von Gerce bekannt gegeben,
daß der für sic bestimmte diesfälllge Real»
feilb'etun^sbescheid dem für sie aufgestellten
ourator kä lletum Herrn Franz Beniger
zugtstellt woidcn sei.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 10ten
Dezember 1875.

(4531—3) Nr. «0^9.

Executive Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Tschernembl

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS k t. Steuer-

amtes Tschernembl die exec. Feilbietung der
der Maria Fortun, verehelichte Medos
von WcllSberg, Nr. 34 gehörigen, im
Grundbuche der D . - R . «O.-Commenda
Tichernembl »ud Eurr.«Nr. 254, Urb.«
Nr. 189, Rcl f . 'Nr . 128 vollommende,
gerichtlich auf 744 fl. 0. W. bewerthe.
ten Realität wegen aus dem Rückstands«
ausweise vom 15. Ju l i 1874 schuldigen
275 ft. 16 lr., der auf 14 fl. 83 kr. ad«
justierten und writers auflaufmden Efe-
cutionslosten bewilliget und zu deren Vor-
nahme die Taysutzungen auf den

14. J ä n n e r ,
18. F e b r u a r und
17. M ä r z 1 8 7 6 ,

jedesmal 10 Uhr vormittag«, in der dies-
gerichtlichen AmtSlan.lei.

Der Grundbuchsextract, die Licita-
tionsbedinglnsse und d̂ S Schähungspro«
tololl liegen hiergerichts in den gewöhn«
lichen Umtsstunden zu jedermanns Ein-
sicht auf.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
20. Oktober 1875.

(4396—2) Nr. 6236.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen deS Hrn. Anton
Moschel die RealfeilbietunaS-Rcassumie-
runa der 3ub Rcft.-Nr. 316/1. 3<l3/1.
^47/2, 349, 505. 372 und 485/4 ää
Grundbuch HaaSbura vom. Urb..Nr. 52
aä Grundbuch Turnlat. 2(1 Rclf .Nr. 88
Urb.'Nr. 92 llä Graf Lamberg'sches ita-
nonitat vorkommenden Realitäten bewilligt
und hiezu die FeilbietungS-Tagsatzung ouf
den

20. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, in der hiesigen Ge-
richtslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrralität bei dieser
Feilbietung auch unter dcm Schätzungs-
werthe hintangegeben werden wird.

Die Licitationsvcdinynisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
LicitationScomlmssion zu erleben hat, so-
wie das SchätzungSprotololl und der
Grnndbuchsrftract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 14tc„
Dezember 1875.

(4260-3 ) Nr. 4816

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgericht.' Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Matthäus
Eoar von Zlattneg die exec. Versteigerung
der dem F. Jalöe von Raab gehörige,,, ge-
richtlich auf 3457 fl. geschätzten, im Grund-
buche ää Auersperg sud Urb.«Nr. 9, Rctf..
Nr. 5, torn. I , toi. 5vortmmei>den Rea-
lität bewilliget und hiezu drei Feilbietmig«-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

20. J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 3 . M ä r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
hiesigen Amtslolale mit dem Anhange au-
geordnei worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung imr um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hiutangc-
geben werden wird.

Die Llcitationsbedmguifse, wornach ins.
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/„ Vadium zuhanden dcr
LicitationScommlssion zu erlegen hat so
wie das Schäyangsprotololl und' der

^ Grundbuchseftract tonnen in der diesge-
rechtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
10. November 1875.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen des t. l.

Steueramtes in Wippach uom. des hohen
Aerars gegen Andreas M'Slej von Dule

>Nr. 14 wegen aus dem RüclstandSauS«
! weise vom 31. Ma i 1875, schuldigen 11 fl.
,56 ' / , tr. ö. W. o. 3. c. in die exec.
! öffentliche Versteigerung der dem letzleren
l gehörigen, im Grundbuche Setioselsch
tom.. IV , päß. 55 vorkommenden Realität
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 671 fi. ö. W. gewilligt und zur Vor»
nahmc derselben die drei Feilbietung«-
Tagsatzungen auf den

, 18. J ä n n e r ,
! 18. F e b r u a r und

18. M ä r z l 8 7 6 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Oerichtskarulei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
SchätzungSwerlhe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS SchähunaSpsotololl, der Giund-
buchseltract und die Licitatlonsbedingmsse
löl'nen bei diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen Ämlsstunden einaesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach am 7ten
Dezlmbcr 1875.

(4530-3) Nr. 7157.

Relicitation.
Nc^en Nichliuhultulig der lÜcilati-

onSbedingmsse wird die von Stojan Ra^
dojiii von Bujance Nr. 46 erstandene,
auf Namen Stojan Radoji'i veraewährte,
im Grundbuche kä Herrschaft Freithurn
8ub Rcl f . .Nr. 138. Curr.'Nr. 151 vor
kommende, au? 300 fl. bewerlhetc Realität

am 14. J ä n n e r 1 8 7 6 .
vormittags 10 Uln, an den Meistbieten,
den auch unter dem Schätzungswerthe in
der Amtslanzlei in Tschernembl fe,lgebolen
werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
11. November 1875.

(4525—2) Nr. 7157.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltlmg dcr LicitatlonS-

bedingnisse wird die von Stojan RadoM
von Gojance Nr. 46 erstandene, auf Na.
men Slojan Raoojtii oergewährte, im
Grundbuche kä Herrfchaft Freithurn sud
Rclft.. Nr. 138, Cur.-Nr. 151 vorlom-
mende, auf 360 fi. bewerthete Realität am

14. J ä n n e r 1 8 7 6 .
vormittags 10 Uhr, an den Meistbieten-
den auch unter dem SchätzungSwerthe in
der AmtSlanzlei in Tfcherncmbl feilgebo-
teu werden.

K. t. Ge^itlsaericht Tschernembl am
11. November 1875.

''4545—1j N.. 10497.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Fe.sttiz
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Efecu-
tionsführers Herrn Anton Domladis von
Feistriz dic mit dem Bescheide vom 9. Jul i
1875, Z. 7009, auf den 28. September
1875 angeordnete dritte exec. Fcilbietung
der dem Josef Znidersiö von Gitme
«. . ^ «ehürigen, in Gmndbuche der
Her, schaft P,cm »ud Urb.-Nr. 40 vor-

28. J ä n n e r 1876
übertragen worden.

Zugleich wird dcn unbelaimt wo be«
flnbl.chen Tabulargläl.bit,ern. alS: Maria
Z„ldels,c, Marianna ZniderSii!, Ioscf
Zniderslö, Iosefa Zniderülc ulid Maria
Znidersic, alle von Vitine, resp. deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, zur Wah-
rung der Rechte bei der obigen Feilkie-
tung ein curator ad aotum in der Person
des Herin Raimund Samsa von Feiwiz
aufgestellt uno ihm bic bezüglichen Feil«
bietuV.gsrubrilen zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 28sien

September 1875.

(4398 -3 ) Nr. 6201. ^

Emulioe j
Äealitätell-UjclsteigelUNss.

Vom l. t. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen der Marianna
Nadeöi, durch Advocc»l Vrolich in Laibach
die exec. Vclstei^eruna der dem Johann
ttcstooic von Hotedeislz Nr. 31 gehöriaen
gerichtlich anf 3444 ft. 50 lr. geschätzten
Realität «ud Rcl f . -Nr .524 und Ulb
N. 191 .ä Grundbuch Loilsch bewil gt
und hlezu drei Feilbietungs-Ta.satlunaen
und zwar die eiste auf den ' V " '

20. I ü n n e r .
die zwette auf den

2 1 . Februar
und die dritte auf den

ii0. M ä r z 1 8 7 6 ,
l.edesmal vormittags oon 10 bis 12 Uhr, in
der Gel.chlskanzlti mit dem Anhange an.
«eordnet wordm, daß die Pfandrealllät
b" der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzunaswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die KicitationSbeoingnisse, wornach
msbesondere jeder «icitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/<» Vadium zuhanden der
^lcitationscomn'ission zu erlegen hat, sowie
das SchätznnuSprotololl und der Grund-
lilichsefttact lönxen in der dieSgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. VezirlSgerlchl Loltsch am 29sten
Juli 1875.
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r-tt-r Damen!
Der (ieferligtc beehrt sieh anzuzeigen, <J;iss er eine reiche Ausw.'ilil von

Frisur-Artikeln,
l/estelienii in Z u p f e n aU8 echtem Haar (60—100 cm. Lunge) von 3 -8 II.,
CllIgMOIlM vun jeder Form und Gattung zu G 12 fi., ferner C r « l | » e - R o l -
l e « zu 50 kr. pr. Slück vorrälhig hält.

Zur grösseren Bequemlichkeit des verelirlen Diiincnpnhlikiirnft hält derselbe
auch einen grossen Vorrath von S p c r l a l l t f t t - H a a r e n und wechselt alle
lii-zeugnis.se gegen neue aus.

Uni einen zahlreichen Zuspruch liiltet rhrerbiotigsl

L. Businaro,
(<>2) ,'l—1 Friseur,

Slerii.illee, vis-a-vis dem Casino.
JPF* Aufträge werden bereitwilligst übernommen und binnen 24 Stunden

exact und billig ausgeführt, "^El

IF'-ü.r D a m e n I

eineBeim g d e r t i g t e n G(iineindeamte ist

i Gemeinde-
Secretärsstelle

mit dem jährliche)] Gehalte von 300 fl.
o. w. /u besetzon. Beworber wollen sich,
nut ihren Zeugnissen versehen, beim
genanutei. Gemeindeamte anmelden.

Gemeindeamt GrosMloliim
«U JeSSHlif/, am 31. Dezbr. 1875.

Der Gemeindevorsteher:
(4557)3-3 F. E. Hriber.

Schmerzlos
ohne Einspritzung

$ ÄÄSBWS TtSSSt
saWffA-sA-assisar^*
c v- « " H r M r f t l "«*" f l f t"we,
otoojl ftrUoh «itflanbene als au* no* so

& lohnen ' n t t t n r ^ m t t " . »rtindTio'h

!>*-. Hartmami,

Frau«/ S ? * ? 1 ' ?'«"«««>. Tlu«, bd

eB,nj
 J ? l B l l»«'»*eliw i iel ie,

««&r^?bcr
2n„ "£»•»*•» '»" »u'»«nnni,

^tunne 4Di«rrMi y p i I l t i B O h o O »»otwür».

ÄHSF « Ä
^^J___^ (4076) 100-1)

Echtes, geruchloses, wohlschmeckendes

Lkttnfi
frische Fi l l luuc, . (3505,) 30-i:i

Bewährtes Mttel gegen
Brust- und «ungenletden.

I n Flaschen i ?̂» lr.
«cht zu delomwe,, bei Vioto? I r n ^ o o i v
^dauplplll^ 4, Emhorn.Apothels in ̂ 'aidach

(4400-3) Nr. 6239.

Relicitation.
Vom l. t. Gezirlsucilchle Loiljch lvird

W«^? ?^ "ber Ansuchen dcs Heirn Anton
^ ° ' ^ " ^ u «aibach die exec Relicitatlon

M...«^l,..^, 3 ^ ^ ^ st- er wndenen, im

DDM3-
die Fe.lblet..n«s-Tll8sahung «uf den

2 0. J ä n n e r I 8 ? 6
vormittags 10 Uhr, in der hiesigen Ge-
nchtSlanzlci mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealnüt bei dieser
Feilbictung uuch unter dem Schätzung«,
werthe hintangegeben werden n»rd.

Die XicilütwnSbcdMtMsje, wornach
insbesondere jeder M lau t bor gemach,
tem Anbote ein lOperz. Vadium zu han.
den der Licitationscomlnilslon zu erlege,
hat, sowic das SchähunusPlototoll unt
der GrundbuchSextract lblmen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

lt. t. Bezirksgericht Loilsch am lillet
Dezember 1875.

(^476—3) Nr. 6234.

Neuerliche Tagsatzungen.
DuS l. t. gefertigte Bezirksgericht

bat die Neassumierung der mit dem Be«
scheide vom 24. Ju l i 1874, Z. 5 l46, auj
den 14. Jänner und 12. Februar d. I<
allgeordnet gewesenen sohin aber sistierlen
zweiten und dritten Feilliictullg der deni
Johann Mosc von Grod HS. - Nr. l l (
gehörigen Realität Rclf -Nr. 103, Urr..<
Nr. 53 »6 Grundbuch ttoilsch wegen dem
Herrn Anton Moschel von iiaibach schul«
digen 400 f l . o. 8. c. bewilliget und zr
deren Vornahme die neuerlichen Tag<
sahungcn auf den

20. J ä n n e r , und
17. F e b r u a r 1 8 7 6 ,

vormittags 10 Ubr, im Gcrichlssitzc z,
Loilsch mit dem vorigen Anhange angc.
ordnet. — K. l. Vezillsgericht Planina au
30. Jul i 1875.

Ich brauche Geld!
und weil ieh Geld lirauohc, so eriouhe ieh mir etnern hochgeehrten P. T. Publikum nebst
;dlen meinen sehr geehrten Kunden die ergebenste Anzeige zu machen, dass ich von heute
:m folgende Artikel zu 8 O k r . p e r ITIeter verkaufe, und zwar:

Huret - s e h e t —staunet und kaufet!
l'ergAÜn, ühifluu, Shirting, Oxford, Hand-

tücher von 30 kr. per Meter.

Kleiderstoffe in ollen Farhen zu 30 kr. per
MKer, bessere Waren fMaidslosse zu 35 kr.

Hamburger Leinwand, Hausleinwand, Garn-
leinen zu 30 kr. his 8f) kr. per Meter.

Grosse Parüe blnuHchwarze Lüster und
| Alpacca von 30 kr. hi» 45 kr. per MeU*r.

Graue Seidenlüster und Mohairs von 30 kr.
bis 52 kr. das feinste per Meter.

% breiten Cachernir zu 1 fl. 20 kr. per
Meter, 6/4 breiten Flanell für Dameiikletder
zu 1 fl. 20 kr. per Meter.

<»ro**e AuNwahl
in fertiger Damenwäsche!

Kin Sohniirl-Harchent-Corset, Hosen und
Rock zu 3 fl. 60 kr. die ganze Garnitur.

Kin Pi(ju6e - Barchent-Corsel, Hosen und i
Bock zu 4 fl. 85 kr. die Garnitur.

Feine gestickte Damenhemden, Hosen und
Hock« von 80 kr. his 3 fl. 50 kr.

GcRticktc Gorsets von feinem Shirting von
95 kr. bis 2 fl. 50 kr. die feinsten.

Costiimröcke mit 2 Volants und gesticktem
KinsaU von 2 fl. 80 kr. bis 4 fl. 50 kr.

Halbschlepp- und ganze Wollschleppröcke
zu 3 fl. 50 bis 5 fl. gestickte.

Kinc Partie abgesteppte Bettdecken in Cot-
ton, Houge und Cachernir von 2 fl. 50 kr.
bis 5 fl. 50 kr. die grössten Cachemir-
d ecken.

Feine Siebenhürger Kotzen von 2 fl 50 kr.
bis 5 fl. die feinsten.

Bettvorleger in Filz und Wolle, Lauftleppicbe
zu 30 kr. per Meter.

Schwere Brünner SchafwolUtosse, c/4 breit,
für Herrenanzüge zu 3 fl. 25 kr. der Me-
ter oder 4 fl. 50 kr. auf eine gante
Hose.

Ein Dutzend Lcinen-Sacktiicker von 95 kr.
bis 3 fl. 80 kr. die feinsten.

Kinder-Sacktücher zu 5 kr. das Stück, ge-
säumte Tücbeln zu 10 kr. per Stück.

Wollen-Strümpfe und Fussocken zu 27 1 r.
das Stück und mehrere hundert andere
Artikel bei (69) 6 - 2

PhilioD Grünsoann
in Laihaeli am llauptplatz 259, viVa-visJder Lercher-

svhvn BiKliliaiidliinjr.
&&~ Aufträge aus der Provinz weiden mittelst Nachnahme prompt und reell aus-

giTiihrl, Muster auf Verlangen franco zugesandt.

Wohlthätigkeits-Bazar'.:;
Die unt« diesem Titel von der

Ersten Wiener Wäsche-Fatäk
|itm tnobltlifitigen ^tofrfr »or riiijftn rröffurtr SHajar l;at bitrcb X>tn

fabelhaft billigen SÜcrtauf
toirriic^ DorjüglicDfr

|frrrn-Jatnfn-&|tiniifriDöscl)r,
ÖeiitUjanD/j^i^jeugc&c.

S ^"r,"3»1 1^"" Ä r e i f c n b f r S J f f o n a r * i f örnjation «rrgt; bur«) bielfritiar

(Soncnrö flfiatbfnt heberet unter jebr günstigen «efeinfliingen <u ttber-
nemnen, roobm-J) str ,„ ber i'aflt ifi, bt<5 oufwitere» uad,flel}nibe greife

• it tiniiipii

Ansta t t Z w e l n u r Ellzxe^ G»-Txica.erL!
»» »«^, «at»s!t«cher mit jlrbigem »land, «c«»«t ft^" « " ? ^ _
l SHIrlinq'f,crrtnhcmd mit glatter oblr Falt«nlrnfi <>. », «' , ' ^

l lnMckt« Tlicrl i t i lchc, ob, Hole. we«z nnvsürbl« « , , «' , ' ^
< tlca. Vc><isll«chcr mil sarbigcm Wand, «l<«n»t , I. , , ,,^ ,.'^.
< drlifachl Halilrlgen, nexeftl F^rn! l. >, <>!>'—
l gtsch/unotnt« D»n„nh«md von btfitm Gbilting ^ . , <>' « ' ^
l eleganlt Damen Hose m!t G<l»mchm>>»fpuh N. >, ,l > —
» lt'Nt« Shlllinll.SHumchen «l>chtccr!c!l best« ««te st. ». «!.' , '—
T felnt keinsnlllcher, «aranllrt »chlc« <«l»»» G. , , M. , ' ^
l L<ln«n»5»eiren>Untei!,l)<« « ». « ,'—
l seine« Mb!g«« «relondemd, ga«»tilt echtf«l», ^s. , , «.' , ' » ^
I »»iß»» Htl«nhemb m!l glatt« vlt<!acher Vrusi H. , , ^. , 2 ^
l «ich gesühle» Dnmenhemd btfler Sorte «j. ,^ «. , ^ ^
I feinst ssestl<l!e Damenhoss ele«an<cr »l»»<l!tzrun, ft. , . ft. , , ^
1 S !̂lt<nN'Damen>Nn!erroz von beftem Schnitt ft. , , ft. , ̂ tt
I Vlrltn»l!nt,'r<i»Ie, cchl Vi^imlurgel deinen ft. , , ft.' , ^ ^
l en«l, Of!old>Hemd, ncxestf» Mxficr, n>ira,till lch, ft. <, ft , . ^
» »<l>l NumbU!ssel Hsrr^,»se!i!tn!,emd, rliKc Faltenbnlst ft. 4 , ft > —
» s«<ns! «eft, BaUhemd, 5,>intssi<lcre . neuester Schiiil, ft. <, ft. , . ^
< Paa'' feine enql, 1!ian^elten, mc>bcrnster rfafo» ft ^ ft > -
l !<<><t» «ellicklr« Dameohcmb in reicher «u»»1alt«n, ft. «, »' , _
l el«g. sr>in,dsi!che» «orjctt mit reicher Vlickerei ft. < l, ' , ' ^
l femcr Dam^'Unterrock mi» «ichcm «luspntz ft. ^ ft , ' ^

l l Damendi'je au« bestem «ch»ürlbl>rch«n>. ,l»tl >»b reich »«Plchl.

l «lxl »»» d<-Nem «chn»lbllrch»nl, glatt und reich »»putzt. st. «.»«,
s>. > und >>/,,

l »archenl.<l«1ett. befiel «chlrllrlbarchnll. glatt und reich «epnyt,

l ^erlenhe«b'«um»ur««. »ch«, ,l«U »b«r saltl«. »elnfte st. , ' „ «.

I ^errenbemtz. echt »lumb»l5«l. Fa«»«stt «,> ,»sti«t. ,ei»ste st. »>..

, !>amenhemb. echl «ei«n, ,l»tt u,» G«nt»sit, »einste st. , " . , , .

! 3?7^" .^?^ "bt ,.i,,en. ,efi i«, feinfte st, , " . . «. «>,. u,b «.
! 3 ! 3 ? ?"tn. «««l!rl»arch.n^ ,einste <<. ^> . . , . », „ «nl» «, .
3 3 5 ! ' ̂  kemli<ch»s ,hne ^,tzl. st, » unb , 0 .

st>»>' u^b / « " " ^ " ° ^ " " ° ^ ' ' " ' " ^ " " " ' ̂ ' " " ' " ' ' ^ ^ '
' »per,on^e, T!,ch,e'bf<l. Zw ! l « u. Dama» st. » , , ' „ « , « ' . „ l l .

! » !? 3^'" ' ^ v^»«Ie'n»,,n' ft. «>,„ 7> . ,,nd ».

^» »« ^ ' «umburgei eeinwuid st. »4, « l , »«, ' x ,
II St, handluchlr, Zwilch n, D ,m,ifi ft. »> „ ,> „ <>,,«,, a ' , », «.

^ lW^ »u,lrt ig, g,c,t„ Niiarw.duna rd,l ^^chnalm,.', " ^ »

(4395—3) Nr. 6986.

Vnratclsvclhclnqunn.
DaS t. l. Krcisgericht Nudolfswerth

Hal mit dem Erlasse vom 5. 5l>oblr 1^75,
Z. 1312, Uder die in bcr Irrenanslatt in
^aibach unlerfitbrochte Marianna Mclhar
von Niederdms wcgen erhobenen Wahn»
sinncl« die Curate! z» verhünacn blfundcn.

Dies wi,d mit dem Geisüaen öffent-
lich kundgemacht, doh dcrstlbcn Johann
Klomcr von Niedtldorf als ourawr llö
^ w m bestellt wurde.

' K. l. Vezirlsgssicht Neifniz am 12ltN
November 187b.

(4422 -2 ) Nr. 4260.

E d i c t .
Vom l. l. Vezi,lsgerichle Radmanns-

dorf wird belannt gemacht, es sei M a l .
t h a u e Z u p a n von GlsSnic Hs .Nr . 3
am 30. November 1874 mit Hmterloss'ma.
emer lehlwiUigen A„ordn»na uestorbcn.
in welcher er srine Kinder MalthäuS Su-
Pan. »nlon Supcin, ^ucia Eupan, Kn-
tharina Iurnelle, Mina Nuhencl, M a .
nanna Rlßmann, Johann Supan. Va-
lentin Supan und Mathias Supan,
die Nichte Marianna Supan zu «irben
einsetzte.

Da dem Gerichte der Nufcnthall des
Mathias Supan unbekannt ift, so Vird
del selbe aufgefordert, sich

b innen G i n e w J a h r e

von dem unten gesetzten Tage an bet
diesem Gerichte zu melden unb die ErbS-
ellläl lma anzubringen, widrigen« die Ber-
lasserschaft mit den sich meldenden ErbtN
und den für ihn aufgestellten Eurator
Anton Supan von Doilovic abgehllnellt
werden würde.

K. l . Oezkksgericht Radmannsdorf

aw 14. Dezember 187b.
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K. k. privilegierte allgemeine

österreicüischs Bodencredit-Anstalt.
Bei der am 3. Jänner 1876 stattgehabten achtzehnten Ziehung dor 5°/oigen

Staats-Domstnon-Psandbriese wurden nachfolgende Nummern gezogen:
Nr. 1 bis 100, Nr. «,701 bb 35,800, Nr. 35,901 bis 36,000, Nr. 37,501 bis 37,600,
Nr. 53,101 bis 53,200, Nr. 88,901 bis 89,000, Nr. 104.701 bis 104,800, Nr. 200,201
bis 200,300, Nr. 219,701 bis 219.800, Nr. 231,001 bis 231,100, Nr. 244,001 bis 244,100,
Nr. 252,801 bis 252,900. Nr. 279,801 bis 279,900, Nr. 296,201 bis 296.300, Nr. 343,101
bis 343,200, Nr. 389,801 bis 389,900, Nr. 437,901 bis 438,000, Nr. 439,101 bis 439,200,

Nr. 466,501 bis 466,000, Nr. 477,901 bis 478,000.
Die Rückzahlung dieser gezogenen Pfandbriefe erfolgt vom 1. März 1876 an box

den Kassen der Anstalt in Wien und Paris.
Die Verzinsung dieser Pfandbriefe hftrt mit 1. März 187« auf.

Nachverzeichnete bei den früheren Ziehungen verloste Staats-Domänon-Pfand-
briefe sind bis heute nicht eingelöst worden:
Nr. 4,901-4,935, 4,967, 4.986-4,9^4, 6,30«, 6,380—6,400, 6,554, 6,570-6,572, 6,574,
6,586-6,590, 7,737—7,738. 7,741-7,748, 8,844, 8,846, 9,881-9,891, 9,898—9,900,
10,614-10,615, 10,619—10,622, 10,626—10,629, 10,631,10,642, 10,644-10,657,10,688
—10.696, 13,801-13,900, 16,234—16,235, 16,237-16,243, 16,289-16,290, 18,618 -
18,650, 18,695—18,700,26,923, 26,926, 26,928, 26,934-26,940, 26,973-26,982,27,228 -
27,229, 31,301, 31,306,31,308-31,310, 31,322—31,324,31,382-31,383, 31,400,31,801,
—31,811, 36,478-36,481, 43.001, 43,022-43,024, 43,082, 43,084-43,085, 43,091-
43,094, 43,561-43,562, 48,801-48,805, 48,811. 48,814, 48,869—48,871, 48,876-
48,877. 49,955—49,957. 49,959. 49,999—50,000, 52,101-552,120, 52,145-52,146,
56,637—56,641, 62,581—62,600, 64,847-64,848, 79,102—79,115, 79,130, 80,201 —
80,202, 80,207-80,208, 80,225, 80,233-80,252. 80,287- 80,288, 82,872-82,880, 83,301
-88,305, 83,312, 83,322-83,326, 83,330—83,333, 83,335- 83,336, 83,338, 83,430»
83,342-83.343, 83,348-83.349,83,359-83,371, 83,377 83,378, 83,400,86,335, 93,901
—93,902, 93,907 - 93,909, 93,937—93,953, 93,956, 93,962-93,981, 93,996 -93,997,
95,913—95,943, 95,946—95,961, 95,970, 98,001-98,002, 98,007—98,043, 98,055-98,056,
98,078-98,092, 98,096-98,098, 98,430-98,431, 98,487-98,496, 110,108, 110,113-
110,121, 110,141, 110,144-110,153, 110,159—110,160, 110,163. 112,802-112,807,
112,811-112.812, 112,821 112,823, 112,840-112,849, 112,852, 112,876 112,880,
112,882—112,894, 119,701 119,705, 119,754--119,755, 120,501-120,513, 120,521,
120,528-120,525. 120,528, 120,531, 120,556-120,561, 120,566, 120,571 — 120,575,
120,579, 120,581 120,585, 120,591, 122,601- 122,610, 122,617, 122,619, 122,021-
122,624, 122,628 122,633, 122,637 122,646, 122,650 122,659, 122,664, 122,671-
122,691, 122,695-122,698, 125,001 125,051, 125,059 125,075, 126,723, 126,742,
126,745, 126,769, 126.775, 126,787-126,788, 131,971-131,974, 131,979, 131,986-
131,989, 151,526, 154,401-154,406. 154,414-154,428, 154,431—154,433, 154,445-
154.446, 154,448—154,449, 154,454-154,462, 154,467-154,474, 154,478, 154,484,
154.493-154,495, 155,802-155,803, 155,806 155,807, 158,798—158,800, 159,920-
159,923, 159,925-159,927, 159,958, 159,966, 159,977, 166,824 166,825, 166,852
166,858, 166,861-166,862, 167,902, 167,908, 167,910-167,918, 167,926-167,944,
167,946—167,954, 167.958, 167,966, 167,982 -167,985, 167,987-167,989, 167,992,
170,307, 176,003-176,008, 176,021-176,028, 176,033-176,048, 176,054-176,075,
176,087-176,094. 177,326—177,331, 177,342, 177,368-177,374, 177,386, 177,394-
177,395, 179.409, 179,422—179,425, 179,438-179,442, 179,465, 179,470-179,473.
179,475—179,479, 180,316 180,319, 180,325-180,329, 180,334—1 «0,335, 180,337—
180,339, 180,342, 181,626, 181,639-181,646, 181,650, 181,657—181,660, 181,696-
181,698, 189,501—189,525, 189,535 -189,550, 189,552--189,554, 189,568-189,571,
189,574—189,575, 192,813, 192.H36, 192,897 192,899, 194,411, 194,483-194,487,
194,805-194,810, 194,813, 194,815 -194,845, 194,864-194,866, 195,330, 195,355-
195,366, 195,377-195,379, 196,150, 196,174-196,180, 196,191-196,200, 201,638,
201,648-201,652, 201,670-201,675, 201,677, 201,690-201,6%, 201,902-201,906,
201,916, 201,988, 201,993, 206,024-208,0:30, 20^,083, l»09,601-209,613, 209,627-
209,632, 20H,634, 2o9,63ti-209,«39, 209,641—209,646. 209,653, 209,• 55—209,656,
«09,6ß«—2O9,663, 209,673—209,674, 209,676, 209,679-209,681, 209,683, 209,686—
209,687, 214,901-214,950, 214,962-214,963, 214,968-215,000, 220,728, 223,76 (—
223,783, 223,901, 223,907-223,908, 223,925, 223,942-223,943, 223,945, 224,960,
223,962, 2*3,976—223,977, 226,853-226,854, 226,856, ^26,894,226,898, 228,509-228,512,
•2-.i8.522, 228,549-228,563, 228,585, 228,770, 228,796-228,797, 230,717-230,718,
z'i ,7.8-230,713, 230,761, 230,764—230,768, 2*-,770, 283,001—233,006, 233,017,
233.U2«, 233,032-233.033, 2^3,035, 233,038-233,039, 233,041, 238,043, 2*3,048,
SJ3;*,O98-233,IOO, 234,294, 231,296—234,300, 235,915—235,916, 235,993, 23"»,995,
242,185 -242,200, 249,050, 249,381, 250,603-250,606, 250.616—250,617, 250,6:20
4550,621, 250.624—250,625 , 250,653—250,654 , 250,660—250,664 , 250,683 - 250,686,
(250,692—250,694, 250.696-2*0.698, 251,303—251,3''7, 251,310-251,329, 2:>1,332 -
2.1,339, 251,348—251,351, 251,362-251,3H7, 251,374, 251,382—251,384, 251391 —
*51,392, 251.394—251,400, 2 •2,318—252,324, 252.384—25-2,385, 25^,415 259,465,
«59,479 — 259.500, 266,501—266 509, 26SUJ4L, 272,901-272,910, 273.6OS- 273,6 5 ,
1*274,519-274.521, 274,536, 274,549-274,552, 274,501-274,562, 274,5-1, 274,596, 274,598-
«74,599, 274,812. 274,840-274.847, 274.871-274,877, 282,514-282,526, 282,529-282,530

L8ö,401, 285,441—285,450,285,468-285,476, 286.405—28»5,4I3, 2i6,4<*6—286.432,
»86,441-286,453, 28K.457—286,47", 286,473—286,485, 286,488-286,499, 289,929—
fc*9,9«), 289,986 289,988, 291,616, 291,638,291,646—291,648, 291,658—291660
1291,663-291,664, 291,667, 291,685-291,690, 291,693—291,694, V93.801, 29.1,803
293,811—293,815, 293,817—293,830, 298,413, 248.416 298,428, 298,432-298,440
«98,444—298,455, 298,461— 298,464, 298,472-- 298,474, 298,499, 306,262 3U6.278
307,40->—307,404, 310044- S10,i>46 , 310.049 310,050. 310,82 <—310,824, 312063
312,092, 312.HI«—312,817. 312,820-312,821, 312,886—312,888. 318,001,-318 010
318,033-318,034, 31*.036—318,041 , 318,048—318,049, 31«.05l— 318,1"O, 318,101

ÜJ18.170, 318,709—318,710, 321,621, 32 ,',507—322,51", 327.321, 327,3*5, 327 3H0
DB27,385—327,394, 327,396 - 3*7,398, 3*7,406. 327,431, 327,441—327,450, 327,455
»27,465, 327,475. 330,410-330.412, 330,475, 334,042-334.048, 334.«'9b—834,097
B38.649-: 38,650, 838.6-»8, 338,676, 338,680--338,681, 338,696-338,700, 340,102—
DMO,106, 340,! l l -340, l l3 , 34", 120-340,132, 340,141 340,156, 340,161 340,166
BB40.200, 343,0"5 343,010, 343,013-343,013, 343,029-343,039, 343,04*5—343 047'
B43,057—343,058, 343,079 343,084, 34t,092, 343,09«, 356,225, 356,227—35^28
DB56.232—356,233, 356,236-356,237, 356,241—356,243, 256,245, 356,248—356,249
M56,2 3-356,255. 356,2.i9—356,264, 356,270-356,273, 356,281-356,290, 35K.402—'
»56,403, 356,405, 356,475-356,476, 3^6,484-3"6,487, 3r7,50si-3 7,510, 357,526-
[*.V7,545, 3 7,596—357,600, 303,214, 363,243-363,244, 363,625-363,628, 363,*.9—
te6.$,644, 363,B69 363,678, 363,696, 364,310-364,317, 3C4,3r>8 364.3«>7, 361,375
1364,400, 36 ,662—367.6H3, 367,ti67, 307,6^2-367,684, 375,226-375,235. 375 238
575,242-375,244, 375,376, 384,801-384,836, 384,855, 384,865-384,868, 3*4 sW
«84,883 384,884, 388,771-388,772, 388,776-388,777, 389,949, 389,974 - 389 W
»91,417—391,424, 39,426 391,428, 391,445-891,452, 391,461-391,479, 391 492 '
^91,493, 391,817—391,819, 391,838 391,839, 392,068—392,0^9, 392,082—392 093
^92,095-392,098, 394,51s» 394,5*0, 394,530—394,531, 894,556, 394,561—394 56-/
3.-4 f,70—394,572, 394,577—394,592, 404,040 -401,642, 4O4,H45—4O4,648, 404 W
404 673,404,077, 404,086—404,700, 404,908, 404,910—404,914, 404,956-4« 4*95«'
41-/7IO-4'2,712, 412,720, 4:2,745, 412,749—412,751 , 412,762-412,704, 412,790-
412,800, 421,054—421,078, 421,689 421,700, 422,037, 422,052, 422,0-">4—43z, 055
422 0*9 42-2,430—422,433, 422,441—422,442, 422,448, 422,409-422,472, 422,4'M -'
422494, 423.H01—423,322, 423,326, 423,394, 423,810-423,844, 423,852-423,857
427,954-427,955, 427,902-427,971, 427,9H2 • 427,985, 427,990-428,000, 428,ti-.'7*
4v8 071-428,072, 428,683, 428,695-428,698, 430,264, 434,416, 434,4'2-434 425
434,437-484,438, 434.440, 434,446, 434,450, 435,107-435,108, 435,140-4-5,144'
435,148-435 152 435,109, 435,171, 435,174, 435,l79-43f.,185, 43f>,8()3~435,80o'
441,902-441,941, 441,973, 454,824-454,K32, 454,^30-454,838, 454,843, 454.X59 '
454,860, 454,864, 454,869-454,871, 454,873-454.875, 454,879-454,900, 457,708
457.710, 457,778-457.785, 457,791-457,800, 462,628-462.633, 463,808-463 815
163,859- 463,878, 465,672—465.688, 470,730, 470,756-470,737, 470,748-479,750*
170,752, 470,772 - 470,775, 471,195-471,200, 472,513—472,522, 473,443, 473,486*
173,491—473,493, 473,500, 474,412-474,413, 474,419, 474,422-474,431, 474,433 '
174,435, 474,580-474,585, 479,574-479,587, 479,653-479,655, 481,288-481,293,

481.297. 482.101 482.104. 482.128 482.128. 482.132-482.134, 482.141^82149 482178
489.939. 496.269 486.270. 488.123 488.124. 488.151-488.160. 438.176 488 200 48<)'<»'j<)'
489.941-489.942.490,637. 0 ° . ^ . ^ , . ' - ' . .

Iloi d«r Uni 3. ̂ iiiliwr 1876 «tM^oiiudt«» »olluton ^ lo l iun^ <1ui-5"/„ ^uüllvilliit-l
^vmmunul.OdU^uliunon äor k. l l . p r i v . »II«. » l j t««. Ilo«lel>-<'r«<lll,m«l»I< wuräuil
ukcdfolFLnci« 8Ui«lc» ssoüo^on:

î  N. 100: Nr. 11. 595.
k N. 10«ft: I^r. 317. 733. 882. 955. 1111.

Dio liü^iü^diunss äor ss«2l'^s!lun Iju,n!cvll1,ltil <'nmmun,zl-<»bliff»ti»nvn erloillt
vom 1. ^i>ri1 1876 lln bui <1«r liuxii« <l«r ^U!<lu1t in >Vlun.

Ni« Vor/ i l lxu«^ « l i ^v r Nn«kvnlutu <ummul>nl.<»dlilr»<j«uo,> liUrl m i l
1. isiril 16?<i »us.

Nliellvc!r7oi«dn(i<)n koi äor krüdoron ^inkunss vorlogto NumNUNkIoblissHUonoi! «ms
di« nyut« nie1>t oinßlu1i)«t vurävQ:

H ü. 100: K r . 170. 184.
! H 2. 1000: Nr . 107. 111. 318. 363. 490.

ICarneval!
Tarlatan,

ütlasse,
in rfiir.h«r Auswahl h^i

T̂ . "WaJlenko,
(67) Laibadi, Ibuplplal/ 7.

Hotel „Stadt Wien"
mirb ein (G8) 2-1

lkrt)iiaiiii:ifiil)iTr
ßcfudjt, bei- im ©djrctbfodjc betuaubert
unb mit günstigen ^eugniffen über bie
btötjertflc Sßerwcnbung Derfc^en ist.

•Xtarauf 5RefIectterenbe moücn sirf) in
ber Äonjlei ber fratnift^cn JöstiißcfcU*
frtjnft mclbcit.

lllil)lllt]sd)illfll
Hon fl. 15— fttft st, 150»—

so and) SWafd)tn'©etbe, j ^ i r n , giabesn
unb Hpparatt fletS in ßrößter 9Ju3ioal?r
bittiflfl ju ^aben nur bei (3707) 11

Franz Detter,
l'atbad), gitbenflofje 228.

für Gastwirthe,
elegant ausgestattet, stets vorräthig bei

Jg. v. Kleinmayr kF.Oamberg.

Hammtliche Artikel tragen meine
Schutzmarke.

Heilmittel!
Si<ft«rcc (Erfofg, teroiefen durA kaufende oon Seuoniffen.

Philipp Neustein,
Apotheker „senm lieil. Leopold" in Wion

Stadt, (gde Der ^(anletts uitd ^iiicßclgaffe, *
jcflt bem ip. x. ipubitcuni eine »icüjc üon tvirflidicti frilinmcltt »or, ireirfje nod)
immer, mbgen fit DOH ?lcr̂ ten ober üoien aiigeweufiet tueibcti, in uUcn solicit oor<
3ügli<!> fies) bewädrten; aß SeweiS ber immer ilicljr fteiflcnöc «erdraudi berfelben
unb bte Xoufcnde Oon 3cnfliiiffcn, bic »on beu öietjeiitm eutfenbet ttuibeir »ir

löimeit basirr btcjelben mit fliltcill (tfetuiften empfehlen. '

Die verzu«tertcn Älutrcinigungs.Pillen d«
heiligen «lifabcO, find leicht abfuhren», blut»
reinigend und dabei völlig unschädlich, dcwähren
sich vorzüglich »ci «raülyeitün dcr U„l«l>.!l'«organc<
Wcchsc,fteli«, ssraulbcitcn bci, Bnistl'lgaüc, Haut-
lranlhci len, Nugeotlanlhrilen Hranlycitcn dcö Gc
Hirn«, Munde«, .«ixte«- und Flaucnl>.i»lheile,!.
belämpfen jede Verstopfung, die gewisse Quell« dc,
meiflen Klanlbciten.

Wir „ i t ten, die vcrzullertcn P i l l .n ber heiligen
L lsllueth ausdrüllllch z . «erlangen, weil bic obigen
Wirlunpen mir diese Pil len baden. W « einmal
b.cse Pillen der hei l ten <H,isa.elh «cnommcn. der
wird nie cm andere« deiarüges M i l t c l mchr ,,cl)mc».
und nur bei den velz>«lcr<e.l Pillen der beiliaen
<ili abe.h bleiben und' diese« Mit te we «r änem
pfeblen. - 1 Nulle mit 8 Schachteln "xo «.lle.l
enthaltend, lostet nur f l , l . ' * " ^ ' " " '

Vrnstsaft, l inden augenblicllich jeden Husten, Brust.

Gelbe.Nubenbonbon«. als vorzüMche« rinderuna«.
nur Ä»!c»ch!ui,«<!m>lt,'l, l() und 20 tr "

Fichtennadel 'Zal invl l lcn, entfernen allsoälcich !«den

Äalsam Gi ' iome, einziges Mi t te l gegen Gefröre,

Fichtcnnadel.Hlgarretten, gegen Asthma und Nrust.
besc^werde. 25 Elüct f l . l .

M e n t l , , » , siir die Gesundheit, si^ z,^ ToiUette
iUcsle« Mi t te l a gcn alle« Unbchaacn, Uebiichlelten.
Maacnschmerzen, T iar rhöe. Zahnschmerzen ,c,,
ü<elbc»nuug«!iiillel gegen epidemische «rautheiten,
Einige Trovien in ein halbe« Vla« Wasser gcnilge»,
»in, allsosil^chi: Vesjerung zu l'eivulcn, 5»<) lr.

Homürvatl»ifcher Kaffee, vorzügliche» Getränt für
schwache iiü,der, Per Psd. 4U lr.

l l iopfgcist, ein nusaczeichnet wirkende« M i t te l ge.
ĉ,> Blahl'Hls «Krop»). 70 lr .

Oichtgeist, wunderbar wirlend gegen < îcht und Rheu»
!»>>i!̂ ,n»<>. 70 lr.

Pariser-Pflaster, gegen Hühneraugen nnb jebc Nr!
von !kw„ocu. '6!> lr.

Eechofcr Äalsam. Preis ilO t>.
i j l l lxnpellen, echt engl., gegen schwere» Zahnen der

«indcr i i f l .
Tonld'Pomade gegen das Nuösallen der H«<n«.

1 f l . 35 t t .
^ l l l u r » ! i»<!rlö gegen Cchlaflosigleit, Migräne,e.

2 f l .
Or ien ta l . Damenpulver, seinft««, weiß und rosa,

die Schachtel <!<) l r .

> Zum Vertreiben der ««Pfschuppen 8 l « « . i l t n . 1 fl.

, lknt l iaarunaomlt te l . 2 fl. «<> ^

I n j c c t i u n «adellc, sichere« „nd schnellste« M i t te l
gegen Tripper >'»d we.s.en st...s,. 7 ft. «<>V"U i
dazu aehongc Bro chüre î  50 lr. macht jeden an^
ber» Nath entbehrlich.

Oard len, beste« Schutzmittel gegen anstesende «ran«.
heiten, l f l , 5» lr.

Orangen« «nd Ul t ronen.Wenz, sich sogleich eine
gute Limonade oder Orangeade zu bereiten Jede
^laiche cnlhält 75» Glas und lostet nur l f l

Orel l lon, einzige« Mi t te l gegen Schweryörlgleit und
nllc Ohrcntranllicücn, ?0 lr

L r ssr^mont's Telbsthilsc. einzi, wirtlich «eUc«
M, l l^ l acqcn Manneeschwäche. l i st.

2tl>ral ' t l r<!me, sichere« Vi i l te l gegen alle b»utau«.
fchlagc. wie sslechte», Hinnen, Flecke ,c. »< l r .

ülntlspuloma, vorzüglich gegen Eominersprosscn u.
Naienröihc, 1 f l . 50 fr,

Marburaer ssiebertrupfen, ein unfehlbare« Mi t te l
gegen Fieber jeder Art. 1 fl. <»<> l r . und ßl) l r .

« n t l s u l t l n , crproptc« Mi t te l gegen Fuß- und Nch-
selschweift und zur Vertreibung dc« Übeln <Ne>
ruchc«, 50 tr.

N h u m l n , da« allerbeste M i t t e l gegen jede» Schnu'
P en, 70 lr.

Pulchcr in, da« beste Schönheitsmittel, verfeinert
die Haul. » «<) lr. »nb l f l . 5<» l r .

3n l i t „ l s l i u re .L« i f« , die liillinste und beste Seif« 5
25 l r ,

Za l i n l i l t , »um Qelbstplombieeen der Zähne. 4() fr
!ilarpa«l>lschc^ .Nräuteföl, roth und weih, 50 tr
Aruwruot, ,Uinl>crnnl»runn«mlttel, per Wickl«' ̂  n
Gräflich Trauu'schco V lu t reau l ie rpu lv t r «amml
8u,l!l»<!<»< « l ' i i ix . 75 tr,
M a r a i ü i t r , Husten Bonbon«, ^ ) ^

Die beliiiüüeil Tpeeialitälen w!s -

big'S sslelsch.ltltsact V, M Zi^'5 " " ' ' ' - , " « '

, f< 2^ lr M«l,'I',!7^""'"«»'c< Zahnpasta 5
I N A l r 3 ° " 5'"^d«-,'lra..sr<. Pomade ̂

in ««"«"

Wir beehren uns dem P. T , Publicum auch unser arosic« ! ^ « . . « n̂ «« - i - ..
Pomaden :c, anzxzcisscn, vorzüglich in Qi ia l i tä l . von den ersten ^ V von Parfümerien, Seifen,
meist auf der Weltausstellung in Wien die ' " " " ' " " H " ern, die
Provinz. in«beso«berc da«, Haarfär l iemit te l vo,, Nr. l laUman» >> ,. ^ ^ " " " " ? ' « « " " ' " b «
reichend i. st. ' . sür Golddlrxd sl. <0. s.cllt in lilrzc'ter ^ln°?ie' ^ ^ " " ^ b e n . auf e.n Jahr au«.

fragen beantworten wir aU'ogleich. Alle gangbaren S v e c i a l ^ . ^ " b !cum m « rtraucn ; alle An°
wir am ^ag«. bestellen jebe^ Auf t rag , ev tt.,eN a 1 . « P « , ° V ' 7 ^ " « . ^ all ^

f ü m t r i e V l N . ? " " " " " " " " ' ^"' " " °ui.la«bischeu «peciall.ä.en ve, Pharmacie, Par-

Druck und Verlag von I g n ^ v. «leinmayr H Fedor Vamberg.


